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Liebe Eltern, 
 

das anstrengendste Quartal ist fast geschafft – von Weihnachten bis Ostern ist es eine lange Zeit, noch dazu 
erschwert von Corona-Maßnahmen und häufig schlechtem Wetter… Danke an alle, die trotz einiger 
Durststrecken freundlich und kooperativ mit uns zusammengearbeitet haben!  
Ein besonderer Dank gilt unserem Förderverein, der sich sehr tatkräftig um Spielmöglichkeiten für unsere 
Kinder (Schulhof und die neue Spielzeug-Ausleihe „Spieleladen“) kümmert. Auch die Lese-Challenge 
„Leselotterie“ unterstützt der Förderverein gern und großzügig.  Unseren Dank zeigen wir am Mittwoch und 
Donnerstag dieser Woche mit „Waka-Waka“ – jede Klasse hat geübt und wir tanzen in einer großen Runde 
auf dem Schulhof. Das würden wir dem Förderverein gern zeigen und filmen den Schulhof vom oberen 
Flurfenster aus. Ein zusammengeschnittener Film kommt auf unsere homepage. Bitte füllen Sie bei 
Einverständnis die beiliegende Erklärung aus und geben Sie sie Ihrem Kind direkt wieder mit, damit wir noch 
in dieser Woche lostanzen können.  
 

Wenn Sie Bücher lieben, werden Sie sich über unsere Lese-Challenge „Leselotterie“ freuen, die wir ab dem 
22.03.2021 starten:  
Jedes gelesene Buch geht mittels „Leselos“ in eine große Kiste, die hoffentlich voll wird! Wir informieren ständig 
über die Zahl der Lose, die lesefleißigsten Jahrgänge, die schönen Preise…- und feiern den Lesefleiß im Juni am 
Schulfest-Tag mit der Verlosung.  
Was können Sie als Eltern tun? 

- Ermuntern Sie Ihr Kind, ein (oder mehrere!) Leselos/e mitzunehmen und nach einer Lektüre ausgefüllt 
mitzunehmen. Auf dem Los darf auch Ihre Unterschrift nicht fehlen.  

- Haben Sie eine Möglichkeit, Preise zu aquirieren? Bitte melden Sie sich im Büro – das wäre prima! 
Neues zum Spielen draußen:  
Wir sind mit der Stadt Dorsten im Gespräch und haben Vorschläge für die Gestaltung des Schulhofs 
unterbreitet. Die Arbeitsschritte sind terminiert. Der Drache ist zuerst dran und wird zunächst abgestrahlt, dann 
grün angestrichen. Danach gehen die wahren Künstler ans Werk…! Weitere Bereiche des Schulhofs folgen. Eine 
Spielzeugausleihe wurde eingerichtet. Wir warten noch auf einen Tresen für die Ausleihe und binden die Ausleihe 
in unser Hygienekonzept ein – dann kann es losgehen. Die Elternvertreter sind informiert.   
 

Leider entspannt sich die Lage um uns herum noch lange nicht. Die neue Corona-Mutante sorgt für 
beunruhigend hohe Zahlen.  
Wir arbeiten im Wechselunterricht und achten sehr auf die Einhaltung der AHA-Regeln sowie auf das Lüften.  
Wie es nach den Osterferien weiter geht, wissen wir noch nicht. Neuigkeiten veröffentlichen wir stets auf der 
homepage und benachrichtigen die Elternvertreter, die das sehr zuverlässig an alle Eltern weitergeben. Danke 
dafür! 
Im Moment anerkennen wir die Arbeit, die jedes Kind nach seinen Möglichkeiten und denen seiner Eltern 
angefertigt hat. Wir verzichten auf zu zahlreiche Tests und Arbeiten in der Präsenzzeit und nutzen eher die 
Möglichkeit, jedes Kind in der kleineren Gruppe in seinem Tun zu beobachten.  
So kommen wir auch zu Bewertungen, die sich in Zensuren für das Sommerzeugnis ausdrücken.  
Wenn Sie dazu Fragen haben, wenden Sie sich gern an uns. Unsere Leistungskonzepte sind so überarbeitet, 
dass sie die Arbeiten der Kinder milder gewichten und sonstige Leistungen flexibel einbeziehen.  
Zur Versetzung in die nächste Klasse haben wir noch keine Vorgaben erhalten, lassen Sie Neues aber sofort 
wissen.  
 
An dieser Stelle möchte ich für die Arbeit der OGS danken. Frau Hänsel und ihr Team reagieren sehr flexibel auf 
Betreuungswünsche und können auch vormittags Zeiten abdecken, die wir sonst mit Lehrerstunden füllen müssten 
(und das würde weniger Präsenzunterricht für jedes Kind bedeuten).  
Ich bitte Sie als Eltern, auch bei spontanen Betreuungsbedürfnissen den Antrag auszufüllen, auch wenn es nur für 
den einen Tag ist. Wir sind froh darüber, dass Sie die Betreuungsendzeiten unkompliziert und zu möglichst vollen 
Stunden zu wählen, denn damit entstehen weniger „Wuselei“ und weniger Irrtümer.  
 

In diesem Sinne hoffe ich, dass alle an der Schule Beteiligten und ganz besonders die Kinder 
erholsame, bunte und sonnige Osterferien verleben und wir uns im April gesund wiedersehen! 
 
Machen Sie es gut und viele Grüße,  
Iris Brembt-Liesenberg            
 


